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Firmenberichte

weitertem Funktionsumfang und

anwenderspezifischen
Anpassungen. Neu bearbeitet wurden
auch die Konvertierungsprogramme

für die Umwandlung der

Daten vom Leica- in das C-Plan-

Format. Neben diversen

Verbesserungen werden nun die Forma¬

te Leica-GSI8 und GSI16 voll

unterstützt.

H. Heri, dipi. Ing. ETH/SIA

Vermessung + Geoinformatik
Bahnhofstrasse 40
CH-5401 Baden

Telefon 056 1222 98 82/84
Telefax 056 1222 98 83

Schweizer OpenGIS-Forum am 9. März
informiert aus der Praxis

Geodäten effizient verwalten und
verteilen
An einem Fachseminar zum Thema

«Management von
Rauminformationen» zeigt die ITV

Geomatik AG am 19. März 1999, wie
Geodäten wirkungsvoll verwaltet
und verteilt werden können. Am
Beispiel konkreter Projekte werden

Grundlagen und

Orientierungshilfen beim Übergang von
der Datenerfassung zur Verwaltung

und Nutzung vermittelt.
Ausserdem wird dargelegt, wie
durch Geodäten Entscheidungsabläufe

und Geschäftsprozesse
effizient unterstützt werden.
In vielen GIS-Projekten ist die

Ersterfassung von Geoinformationen
derzeit abgeschlossen. Die

Verwaltung und Nutzung dieser

umfangreichen Datenmengen stellt
nach der Datenerfassung oft eine

neue Herausforderung dar. Das

praxisorientierte Weiterbildungsseminar

der ITV AG widmet sich

diesem heiklen Übergang und
erklärt, wie Rauminformationen
effizient und flexibel aufbereitet

werden, damit sie einem grossen
Benutzerkreis zugänglich
gemacht und in bereichsübergreifende

Arbeits- und Entschei-

dungsprozesse integriert werden
können.

Anhand konkreter Fälle wird
gezeigt, wie durch das richtige
Datenmanagement der wirtschaftliche

Nutzen von GIS-Projekten

zum Tragen kommt: So wird zum
Beispiel die «Datenbank der festen

Anlagen» (DfA) vorgestellt,
die bei der SBB bereichsübergrei¬

fende Aufgaben wie Planung,

Disposition und Entscheidungsvorbereitung

unterstützt. Ausserdem

präsentiert ITV Erfahrungen,
die in den Kantonen Genf und

Waadt mit der Verwaltung und

Verteilung von Geodäten bereits

gemacht wurden.
Neben den für das

Informationsmanagement geeigneten
Systemkomponenten und den

entscheidenden Erfolgsfaktoren widmet

sich das Seminar auch

künftigen Entwicklungen wie
offenen Systemen, Spatial-Data-
Warehousmg und Workflow-Integration.

Seminar «Management von
Rauminformation -
Herausforderung und Chance»,
19. März 1999,
Hotel Marriott, Zürich
Die Veranstaltung richtet sich an

Entscheidungsträger und

Führungskräfte aus Verwaltung,
Industrie und Wirtschaft und an alle

an GIS Interessierten, die wissen

möchten, wie sie Entscheidungsabläufe

und Geschäftsprozesse
mit Geodäten effizient unterstützen

können.

Rudolf Schneeberger
ITV Geomatik AG
Dorfstrasse 53
CH-8105 Regensdorf-Watt
TelefonOI 1871 21 90
Telefax 01 1871 21 99
e-mail: info@itv.ch

Am 9. März 1999 findet an der

Universitätzürich Irchel von 13.00

bis ca. 18.00 Uhr eine praxisorientierte

Veranstaltung zum Thema

Interoperabilität in

Geographischen Informationssystemen
(GIS) statt. Dabei treten die

Mitglieder der neugeschaffenen

Arbeitsgruppe OpenGIS Schweiz

erstmals gemeinsam auf. Die

Hersteller C-Plan, ESRI, Intergraph
und Oracle sowie das unabhängige

Beratungsunternehmen ITV

Geomatik AG orientieren über

den aktuellen Stand der Entwicklung

und die Schwerpunkte ihrer

Implementationen. Vor der

Präsentation der Open-GIS-Arbeits-

gruppe wird Prof. Dr. Werner
Kuhn von der Universität Münster
als Vertreter des OpenGIS
Consortiums über Status Quo und

Ziele der Standardisierung
informieren.

Die Verarbeitung geografischer
Daten war lange Zeit auf

proprietäre Systeme und Fachspezialisten

beschränkt. In der

Zwischenzeit zeichnet sich ein klarer

Trend in Richtung interoperabler

Systeme ab. Das OpenGis
Consortium (OGC) setzt sich weltweit
für eine verbesserte Nutzung von

Geodäten ein und entwickelt in

enger Zusammenarbeit mit
Universitäten und Herstellern

verbindliche Spezifikationen für
offene GIS-Standards.

Auch in der Schweiz unterstützen
zahlreiche Anbieter die Standar¬

disierungsbemühungen des

internationalen Consortiums mit der

Entwicklung offener GIS-Lösungen.

Bereits sind erste Produkte

auf dem Markt, die sich in

kommerzielle, weit verbreitete
IT-Umgebungen integrieren lassen und

durch ihre Kompatibilität und

Bedienerfreundlichkeit geographische

Informationssysteme einem

breiten Anwenderkreis auf einfache

und rasche Art zugänglich
machen.

Das OpenGIS-Forum findet am

Vortag der interop99 statt, die am

10. März ihre Türen an der
Universität Zürich-Irchel öffnet. Die

mterop99 ist eine internationale
wissenschaftliche Konferenz zum
Thema Interoperabilität in

Geographischen Informationssystemen.

Dabei stellen rund 40

führende Forscher und Entwickler

aus 15 Ländern ihre neusten
Erkenntnisse und Produkte vor. Die

Konferenz bietet an drei Tagen 25

wissenschaftliche Fachvorträge,

eine Panel-Diskussion und fünf
halbtägige Tutorials an. Die

Konferenzsprache ist Englisch.

L&WMarComAG
Rebecca Bachmann

Freiestrasse 167

CH-8032 Zürich

TelefonOI 1389 22 22

Telefax 01 /389 22 20
e-mail: Rebecca.Bachmann

@lw-marcom.ch

Wie?
Was?

Wo?

Das

Bezugsquellen-

Verzeichnis

gibt Ihnen auf

alle diese Fragen

Antwort.
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